Zweite Wiederholungsprüfung

Sollten Sie die erste und die Wiederholungsprüfung nicht bestanden haben, erhalten Sie vom Prüfungsbüro einen Brief, in dem Ihnen dieser Umstand mitgeteilt wird. Dieser Brief enthält zwei Anlagen. Sie können entscheiden, ob sie eine Prüfungsberatung durch den Vorsitzenden des PA oder des*r Lehrenden wünschen oder darauf verzichten. Wenn Sie eine Beratung wünschen, bitten Sie die betreffende Person um einen Termin. Je nachdem wie Sie sich entscheiden, geben Sie die unterschriebene Anlage im Prüfungsbüro ab. 

Die zweite Wiederholungsprüfung ist der letzte Versuch, deswegen können Sie sich nicht mehr online zu der Prüfung anmelden. Bitte reichen Sie zur Anmeldung neben der Anlage aus dem Brief auch das Formular „Anmeldung zur Modulabschlussprüfung“ im Prüfungsbüro ein. 

Auch die zweiten Wiederholungsprüfungen finden in der Prüfungsphase statt. Sie müssen sich während des regulären Anmeldezeitraums für die Prüfung mithilfe des Formulars anmelden. Auch die Abmeldefristen bleiben bestehen. Falls das Modul in diesem Semester nicht regulär gelesen wird, können die Prüfenden die zweiten Wiederholungsprüfungen freiwillig anbieten. Falls das Modul gerade regulär stattfindet, ist der Erstprüfende die Person, die in diesem Semester die Vorlesung hält.

Die Prüfer:innen wählen Sie sich selbst aus. Es müssen jedoch Personen mit Prüfberechtigung (siehe Liste auf der Webseite) sein, die das Modul auch bereits gelehrt haben.

Information zur Prüfungsform:

Bei Monobachelor-Studierenden ist der zweite Wiederholungsversuch immer mündlich (außer auf Antrag). Bitte vereinbaren Sie zuerst einen Termin mit den Prüfer:innen und melden Sie die Prüfung dann im Prüfungsbüro an. Für die anderen Studiengänge ist der letzte Versuch keine mündliche Prüfung, es bleibt die ursprüngliche Prüfungsform bestehen.
